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ledigung vor Ostern aber wäre , eben wegen der
Uebrrbürdung , wenig gelhan .

— Graf H vONsbro ech , der ehemalige , zum
ftantismus übergetretene Jesuit , hielt dieser Tage in
vor geladenen Gästen einen Vortrag , worin er u .

fahrnngen sehr wahrscheinlich , daß die der Charwoche vorher¬
gehende Woche gar nicht „ angebrochen

" wird und die
Ferien schon Sonnabend , den 21 . März , beginnen . Dann
blieben noch 32 Tage übrig , von denen mindestens einer
abznrechnen wäre , weil der Reichstag das in die Öfter »
pause fallende Jubiläum seines fniifundzwaiizigjährigen
Bestehens als gesammtdentsche Volksvertretung jedenfalls
noch vor der Veriagung feiern wird . Tritt die
vom Seniorenkonvent beschlossene Unterbrechung ein , so
stehen noch etwa zwanzig Tage zur Verfügung , von denen

gut die Hälfte von der Eiatsberathnng und von Jniliativ -

anträgeu in Anspruch genommen werden wird . Bei der

ganz außerordentlichen Ueberhäufung der gegenwärtigen
Session mit Gesetzesvorlagen kann die eine und die andere
derselben lediglich am Zeitmangel scheitern , wenn nicht schon
vor Ostern erhebliches Material unter Dach gebracht ist .
Reif für die zweite Berathung sind zpr Zeit die Konsiim -
Vereins - Vorlcige und die Gewerbe - Novelle . Mit ihrer Er¬

beute noch höchstens
März , der als der

äußerste Termin für
Da ans den 25 . März
machen es frühere Er -

Deutsches Keich .

* Neichstag . Die Reichstags -Kommission für den Gesetz¬
entwurf gegen den unlauteren Wettbewerb beendigte die
Vorlage in der zweite » Lesung . §§ 8 bis 11 wurden mit ver¬
schiedenen Abänderungen , § 17 wurde im Wortlaute der Regierungs¬
vorlage und dann das ganze Gesetz gegen die Stimmen der Sozial -
demokraten angenommen .

* Dauer - Uitt . Der Kaiser hat vor einigen Jahren Preise
für Dauer - und Nekognoscirungs -Ritte von Kavallerie - Offizieren
bestimmt , welche für die beste Ausführung eines Auftrages in einem
120 bis 150 km von der Garnison entfernten Gelände gewährt
werden . Jedes Armee - Corps erhält einen solchen Preis in Gestalt
eines silbernen Pokals . Dieser ist ein sog . Wanderpreis , d . h . er
fällt stets dem Dauer - Reiter mit den besten Leistungen zu und gelangt
nur dann endgültig in den Besitz eines Offiziers , wenn dieser zwei¬
mal hinter einander den Preis errungen hat . Diese Auszeichnung
ist jetzt dem Sek .- Lieut . Lucius vom 9 . Husaren - Regiment zu Theil
geworden , welcher den Preis des 8 . Armee - Corps sich dauernd
erworben hat .

* Richtiger Gesichtspunkt . In einer Verhaiidlung wegen
Maiestätsbeleidiguug , welche vor der ersten Strafkammer des Land »
gerichls II in Berlin statlfand , verkündete der Vorsitzende , Land¬
gerichtsdirektor Renckhoff , die Freisprechung des Beschuldigten unter
folgender bemerkenswerlhen Begründung : Allerdings hätten zwei
Zeugen unter ihrem Eide bekundet , daß der Angeklagte die frag¬
liche Majestätsbeleidignug ausgestoßen habe , aber mit Recht habe
der Vertheidiger , Rechtsanwalt Dr . Mendel , darauf hingewiesen ,
daß die Zeugen dem Angeklagten feindlich gesinnt seien . Wenn die »
nun auch unter anderen Umständen von ausschlaggebender Be¬
deutung nicht fein könne , so müsse der Gerichtshof doch gerade bei
Majestätsbeleidigungeu einen unantastbaren positiven Beweis haben ,
um zu einer Verurtheilung gelangen zu können . Es sei deshalb im
vorliegenden Falle ein freisprechendes Erkenntniß gefällt worden .

Politische Tages - Rundschau .
— Geschäftslage des Reichstags . Die Ver -

« inbarung der Reichstagsparteien , vom 22 . d . M . ab die

Plenarsitzungen auf etwa 10 Tage ausfallen zu lassen , um
die Arbeiten der Kommissionen , namentlich der für das

bürgerliche Gesetzbuch , zu fördern , zieht den Blick auf die

Geschäftslage des Reichstags überhaupt . Diese ist keine

zählte : Noch heute gelte die Auffassung der römischen Kirche ,
daß bei dem Abschluß von Konkordaten dem Papst die
Rolle des Fürsten , des princeps , dagegen dem weltlichen
Herrscher die des Untergebenen , ber persona sabdita , ge¬
bühre ; der Fürst gewähre in den Konkordaten gewisse Ans -
nahmebefngnisse , privilegia , an die er jedoch nicht gebunden
sei , und die er daher jederzeit zurückuehmen ; könne ,
während sie für den anderen Theil verbindlich blieben . Zum Be¬
weise für diese Behauptung führte der Vortragende die hauptsäch¬
lichen Bestimmungen des mit der Republik Ecuador unter der
Präsidentschaft Garcia Morenos abgeschlossenen Konkordates
an . Diese Bestimmungen laufen darauf hinaus , alle ent¬
gegenstehenden Verfaffnngsparagraphen irgend eines Staates
im Voraus für rechtsnnverbindlich der römischen Kirche
gegenüber anszngeben . Und dies könne unter Umständen
zu sehr praktischen Folgerungen führen . So habe er , als
er , der Vortragende , sich nach seinem Austritt aus dem
Jesuitenorden zum Wiedereintritt in den preußischen
Staatsdienst meldete , von dem damaligen Reichs¬
kanzler , dem Grafen Caprivi , die Gegenfrage
zu hören bekommen : „ Was werde der heilige
Vater , was werde das Centrum dazu sagen ? "

War schon diese Mittheiluug geeignet , das Befremden der

Versammlung hervorzurnfen , so steigerte sich die Entrüstungs¬
stimmung erheblich , als Graf Hoensbroech unter der aus¬
drücklichen Versicherung , die volle Verantwortlichkeit für die
nachfolgende Mittheilung zu übernehmen , erzählte : „ Als
die Wogen der Septennatsverhandlnngen 1887 auch den
Centrumsthnrin ins Wanken zu bringen schienen , da
gelang es der Beredsamkeit und der diplomatischen
Kunst Wiudihorsts , auf einer in Köln abgehaltenen
Versammlung die gefährdete Einheitlichkeit in der Centrnms -
partei wieder herzustellen . Aber am Fuße der Redner¬
tribüne angelaugt , habe Windthorst , sich die Hände vor Ver¬
gnügen reibend , zn dem ihn beglückwünschenden Fraktious -
genossen die Worte gesagt : „ Da habe ich denn mit Gottes
Hülfe mich kräftig durchgelogen ! "

Graf Hoensbroech betonte
wiederholt , daß er sich für die Wahrheit dieses Ausspruches
verbürge , den ihm ein noch lebender angesehener Centrums¬
führer , der vielfach im Lande herumrede , mitgetheilt habe .
Einen Namen hat Graf Hoensbroech indessen sehr bedauer¬
licher Weise nicht genannt . Man darf gespannt darauf sein ,
was die Centrumspreffe zu dieser Aeußernng sagt , die sie
gewiß nicht ignoriren wird .

— AnS St . Petersburg , 11 . Februar , wird uns ge¬
schrieben : Es werden jetzt in ganz Rußland auf direkte An¬
ordnung des Czaren von allen Waffengattungen Marsch¬
manöver abgehalten , um die Truppen an die Schwierig¬
keiten eines eöent . Winterfeldzuges zu gewöhnen . Diese
Manöver , welche bis Mitte März dauern sollen , umfassen
gleichzeitig Versuche mit der Errichtung von Telegraphen -
linicn , Schnceverschanzungeii , Biwakircn unter Zelten , Huf -

beMagarbeiten , Beförderung von Truppeu - Gepäck auf ge¬
frorenen Flüssen 2C. Im hiesigen Distrikte nehmen die
Garde , das 1 . und 18 . Armeecorps daran Theil , zusammen
99 Infanterie - Bataillone , 55 Schwadronen Kavallerie ,
41 Vatterieen und 8 Bataillone Genietruppen .

— Die neue russisch - chinesische Bank gründet eine be¬
sondere Gesellschaft zur Verlängerung der
transsibirischen Eisenbahn durch die Mandschurei .
Die Strecke wird sich bei Zizichar theilen , um nach
Wladiwostok und Port , Arthur zuführen . Da diese Bahn
eine Aussicht auf Rentabilität auf lange Jahre hinaus
natürlich nicht besitzt , bestätigt sich , was man bisher stets
offiziös ableugnete , nämlich daß die genannte Baukin erster
Linie politische Zwecke hat .

vom

Kriegs - Schauplatz .

Offizielle militärische Nachrichten .

Versailles , den 16 . Februar .
Der Kaiserin und Königin in Berlin .

Heute hat Belfort kapitulirt , unter freiem Abzug der
12,000 Mann starken Garnison . — Der Waffenstillstand

Versailles , den 16 . Februar .
Der Waffenstillstand ist bis znui 24 . Februar , Mittags

12 Uhr , verlängert und auf den südöstllchen Kriegsschauplatz
ausgedehnt ; unsere Truppen behalten die Departements
Doubs und Gote d ’or , sowie den größten Theil des Jnra -

Departements besetzt .
Die Festung Belfort wird mit dein zur Arinirung des

Platzes gehörenden Material übergeben nnd am 18 . durch
die diesseitigen Truppen besetzt . Der circa 12,000 Mann
starken Garnison ist in Anbetracht ihrer tapferen Ver -

theidigung freier Abzug mit militärischen Einen bewilligt
worden . v . PodbielLki .

Berlin , den 17 . Februar 1871 .
Königliches Polizei - Präsidinni .

von Wurmb .

Ans Kunst und Kebeu .
* Königliche LandcobibUotlteK . Reu erworbene Bücher .

Zwei Wochen ausgeitellt , dann verleihbar , wenn nicht mit * be¬
zeichnet . Voraurbeftellliugen im Lesezimmer . — Casfian , H ., Welt¬
geschichte für höhere Mädchenschulen " . T . 1 . Aust . 6 . T . 2 3 .
Anfl . 5 . Wiesbaden 1887 - 89 . Herbst , W „ „ Historisches Hülfsbuch " .
1 . SluLg . für Gylnnas . Aust . 16 ; für Realsch . Aust . 7 . — 2 . Aufl .
15 . — 3 . Aufl . 14 . Wiesbaden 1892 — 95 . Jäger , O ., , Hülfs -
buch für den ersten Unterricht in alter Geschichte " . Aufl . 20 .
Wiesbaden 1894 . Eckertz , Gottfr ., „ Hülfsbuch für den Unterricht
in der deutschen Geschichte . Aufl . 21 . Wiesbaden 1895 . Eckertz ,
Gottsr ., „ Hülfsbuch für die brandenburgisch - preußische Geschichte "

,
. lnfl . 5 . Wiesbaden 1894 . Hubalsch , O ., „ Gespräche über
die Herbart - Zillersche Pädagogik " . Wiesbaden 1888 . Molken -
boer , Herrn . , „ Der bleibende internationale ErziehiingSrath "

,
übers , v . C . Spieliuaun . Wiesbaden 1891 . Conradt , C ., Dilet -
tantenthnm , Lehrerschaft und Verwaltung im höheren Schulwesen "

.
Wiesbaden 1890 . „ Schnlstreit und Schulreform " . Von Orbil .
Enipiricus . Wiesbaden 1887 . „ PädagogischeEpisteln " . Von Orbil .
Empiricus . Wiesbaden 1889 . Henrich , Th ., „ Preisgekrönte päda¬
gogische Aufsätze "

. Wiesbaden . Spielinann , C ., „ Konzentration
des Unterrichts in der Volks - und Mittelschule "

. Wiesbaden 1890 .
Sptelniann , C „ „ Der Unterricht am Gymnasium Augusteum
z » Idstein ( 1569 - 1817 ) "

. Wiesbaden 1894 . Jager , O .,
» Das hnnianistische Gyniuasiiiui " . Wiesbaden 1889 . Haebler ,G -. , »Der Sprach - Unterricht der deutschen Schulen "
Wiesbaden 1894 . Haebler , G ., „ Einführung in die 6 Haupt -
sprachen der europäischen Kulturvölker "

. I . Griech . II . Latein .
Wiesbaden 1895 . Planck , Henn ., „ Das Lateinische als wissenschaftl .
Bildungsinittel "

. Wiesbaden 1890 . Gasser , Aug ., Der natur¬
geschichtliche Unterricht in der Volksschule " . Wiesbaden 1887 .
„ Dorschel - Lindaus Rechenhefte " . Ausgabe A . Für Stadtschulen .
Heft 1 bis 7 . Ausgabe ö . Für Landschulen , Heft 1 bis 4 . Aufl . 9 .
Gotha 1892 . Gut , A ., „ Geometrisches Darstellen von Körpern
mit Schnitten und Abwickelungen " . Wiesbaden . Endris A I
„ Die Behandlung von Gedichten in der Volksschule "

.
Wiesbaden 1893 . Reißmaun , Aug ., „ Die Musik als Hülfsiuittel
der Erziehung "

. Wiesbaden 1887 . Becker , C „ „ Die Erziebung der
Mutter "

. 1 . 2 . Aufl . Wiesbaden 1885 . Endris , A . I . , „ Die Frau
nnd das Haus des Lehrers "

. Wiesbaden . Endris , A . I ., Die
grauen und die Häuslichkeit " . Trier 1893 . * Katalog ber Bibliothek
des Reichsgerichts . Bearbeitet von K . Schulz . Leipzig 1882 . Conrady ,E . v . , „ Leben und Wirken des Generals Carl v . Grolniann " 1. 2
Berlin 1894 . 1895 . Weither,C .,Waldemar , „ Zum Victoria Ryanza

"
.

2 . Aufl . Berlin .

Gegensätze .

Von Bafla Pctrow ( Sofia ) .
Glockenläuten von den heiligen Kirchen allen . Ein Zu¬

zug von Volk vom ganzen Lande her . — Flaggenschmuck .
Kanonendonner . — Ein Rausch der Freude im Volke . —

Der Prinz wird getauft !
Der Prinz , der einst die Krone dcZ „ großen Bulgarien

"

iragen soll , wird ausgenommen in den Glauben seines
Laitdes . Er wird kein Fremder mehr sein in seinem Reich ,
nein , er wird ein Thcil seines Volkes sein , er wird zu
diesem gehören , verbunden durch das stärkste , das heiligste
Band , das Band der Religion .

Und drin lächelt der Knabe .
Angstvoll in feinem kleinen verschüchterten Kindcrherzen

Hal er auf den großen Tag gewartet , den er nicht begreifen
kann , und durch den er sich , seinem Vater , das Reich , die
Krone , die Herrschaft rettet . Angstvoll hat er des Tages
geharrt , denn bis jetzt har sein Kiuderherz vielleicht nur
kinrs begriffen , den Schmerz seiner Mutter , die sich weinend
von ihm loätiy , von ihm , der durch den Wechsel des Glaubens
förmlich losgerissen wurde von ihrem Herzen . Und viel¬
leicht begriff er auch das nicht .

Nun aber ist der Tag da . Und das Glockengeläute
ertönt so schön , so feierlich , so harmonisch , und das Jauchzen
des Volkes , es bringt so laut empor zu den Fenstern des
Konaks und die Straßen sehen so hell , so festlich ans in
ihrem Schmuck , und das Kommen und Gehen all der
Menschen in ihren glitzernden , glänzenden Uniformen , all der
Priester und Bischöfe in ihren goldgestickten Ornaten ist so
prunkvoll .

Ei , das ist schön für ein Kind . Für ein Kind , das
noch nichts begreifen kann .

Und ber Jubel schallt weiter burch bie Gassen , die
Straßen , durch die e >tabt , burch das Land , und das Volk
ist berauscht , und nicht vom Jubel allein .

Der Fürst aber , — er lächelt . Er wird fein Kind

vielleicht an die Brust ziehen in inniger , heißer Umarimmg ,
denn er dankt diesem Kinde viel , diesem Kinde , das noch
nichts begreift und von dem die Mutter sich schmerzvoll
gewendet .

Und dort in dem einfachen , düsteren Haus ohne Schmuck
ein anderes Weib . Ein blasses , hoheitsvolles Weib , mit der
Haltung der Niobe und dem Antlitz der Madonna .

Dort in dem Hause ein Weib im schwarzen , die durch¬
sichtige Blässe ihres Gesichtes schreckhaft hervorhebenden
Wittwengewandc .

Und auch zu ihr bringt das Glockengeläut , allein ihre
starren Züge verratheil nicht , daß es sich einläutet in ihre
Seele .

Und auch sie hört den Jubel des Volkes , allein ihr starrer ,
vergrämter Leidensblick verräth nicht , daß er sich einstiehlt
in ihr Herze . Nein , im Gegentheil . Etwas Hartes , Herbes ,
tritt auf ihre Züge und fir tritt hin zn dem Bettchen , in
welchem ihre Kinder , die Aermchen umeinander geschlungen ,
liegen , ein Bild des Frieden .

Des Friedens ?
Nein , in diesem Hause giebts keinen Frieden . Im Hanse

Stambulows nicht . Und wie jeden Tag , so auch heute ,
wird sie die Kinder jäh ans dem Schlummer wecken .

„ Steht ans .
"

Und roiejeben Tag werden die Kinder auffahren aus
ihrem Schlaf und das Lächeln des Friedens wird von den

Zügen dieser Kinder verschwinden , die nicht Kinder sein dürfen .

„ Betet .
"

Und sie werden beten : „ Vater unser, " werden sie beten ,
„ der Du bist im Himmel . . .

" — Und das ganze Gebet
werden sie sprechen , nur eines nicht mit : „ Vergieb uns
unsere Schuld,

" das werden sie lispeln , doch „ wie auch wir
vergeben unfern Schuldeiiern "

, das sagen sie nicht .
Es giebt Etwas , was man nicht vergeben kann .
Sie begreifen

’s noch nichi , aber in einem Schauer der
Seele müssen sie

' s ahne » , jeden Tag , jeden , und heute
erst recht .

In Trauerkleider werden sic wie täglich wohl auch heute
gehüllt , und wie täglich treten sie , die armen , die unschuldigen
Kinder , von ihr , von Polyxena Starnbnlow , geführt , hin zu
dem Rache - Altar dort in dem Hanse . — Hin zu dem Altar ,
der die Schreckensrelignie birgt : die verstümm elte n , vom
Mörderdolch getroffenen Hände des Vaters . —
Zitternd legen die Kinder die Hündchen auf die ver -
schrumpften , zerstückelten , am Stumpf abgeschnittenen Hände
deS Vaters zum Eide , und wie täglich , sprechen sie wohl
auch heute , so wie einst Hannibal und sein Bruder den
Racheschwnr gegen Rom , so sie , jetzt den Racheschwur gegen
die , die ihren Vater gemordet , und gegen die , die diesen
Mord geduldet . — Und wer weiß . Vielleicht hörten die
Kinder den Jubel des Volkes . Doch sie dürfen nicht hören .
Vielleicht sehen auch sie den Schmuck der Fahnen . Doch sie
dürfen nicht sehen . Vielleicht fragen auch sie, was der Lärm ,
der Jubel , der Prunk , das Geläute bedeute . Doch sie dürfen
nicht fragen .

Don bei der Hand ihres Vaters haben sie
' s geschworen ,

wenn sie den Schwur auch noch nicht verstehen . Und wenn
dort in der glänzenden , heiligen Kirche der Taufakt vollsührt
wird , dann wird die schöne , die bleiche Fran , dies Bild des
starren , versteinten Schmerzes , ihre Kinder an sich zieh

' n
und wird , wie mit einem verzückten Lächeln des Irrsinns ,
von dem Manne erzählen , der ein großes Bulgarien ge¬
träumt , ein großes Bulgarien geschaffen , und den die
geheimnißvolle Mörderhand zerfleischt und getöbtet , und wie
täglich , werden auch da des Weibes stumme Thräneu nieder¬
fallen auf die Lockeuhüupter ihrer Kinder .

Und dort . . . dort in der Fremde , wird ein anderes
junges Weib einsam in ihren Gemächern meinen und beten .
Beten für das Heil einer Seele , bie man bem Heile ent¬
reißt , dem Heile , wie sie es versteht .

Es sind Gegensätze dies Weib und jenes . Aber seltsam ,
wie sich die Gegensätze oft so berühren . Seltsam , wie die
beiden Frauen wohl in der Stunde einander gedenken
werden , gedenken müssen ---------
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* Im Nassauische « Kunstverein ist eben stille Zeit . In
den letzte » beiden Wochen trafen nur zwei Bilder ein , ansprechende
Damenportraits , das eine in Oei , das andere in Pastell , von
W . Döring in Berlin . Die glatte Art der Ausführung dürfte
besonders in breiteren Kreisen des Publikums viele Freunde finden .

* Verbreitung der Zeitungen . Daß die Zeitungen sich
in riesiger Weise vermehrt und nicht nur über den ganzen Kontinent ,
sondern Über die ganze Welt verbreitet haben , davon giebt die nach¬
stehende Uebersicht über die Zahl und Auflagen der in Großstädten
erscheinenden Blätter Zengniß . An politischen Zeitungen und Zeit¬
schriften erscheinen in Paris 60 , in London 53 , in Brüssel 21 , in
Wien 30 , in Budapest 25 , int Kopenhagen 11 , in Rom 20 , in
Amsterdam 16 , in Petersburg 17 , in Moskau 11 , in Stockholm 20 ,
in Madrid 18 , in Konstantinopel 10 , in Bukarest 13 , in Belgrad 7 ,
in Alexandrien 13 , in Kairo 6 , in Algier 9 , in Port Louis ( Afrika ) 9 , in
Kapstadt ? , in St . Louis ( Senegal ) 2 , in New - Iork 16 , in Cincinnati4 ,
in Philadelphia 5 , in Chicago 7 , in San Francisko 4 , in Riode Janeiro
11 , in Bnenos - Ayres 26 , in Hongkong 4 , in Tokio 4 , in Batavia 5 ,
in Bombay 14 , in Calcuita 12 , in Teheran 2 , in Melbourne 7 , in
Adelaide 6 , in Sydney 7 , in Honolulu 5 , in Rnmea 4 , in Stutt¬

gart 21 , in Berlin 107 , in Köln 16 , in Dresden 17 , in München 24 ,
tn Nürnberg 13 , in Straßburg 11 , in Hamburg 25 , in Frank¬
furt er. M . 22 , in Prag 14 , in Genf 7 , in Basel 6 , in
Lansaune 11 , in Zürich 19 . Die Zahl der Fachzeitschriften
ist ebenfalls eine sehr große , bereit erscheinen nur in
Berlin für Architektur -, Maschinen - und Eisenbahnwesen
und Jngenieurkunde allein 42 , für Bergbau und Hütten¬
wesen 3 , für Bibliographie , Buchhandel und Buchdrucker¬
kunst 11 , für Belletristik und Sitteratnr 50 , für Chemie , Pharmazie ,
Physik 17 , für Geschichte und Geographie 7 , für Gewerbe und
Industrie 90 , das Bäcker -, Schneider - , Schuhmacher -, Buchbinder -,
Färber - , Fleischer - , Friseur - und Barbier «, Gerber - , Hutmacher -,
Klempner - , Korbmacher , Maler - und Lackirer -, Opfiker -, Müller -,
Photographen -, Sattler - und Tapezirer - , Schlosser -, Seifensieder -,
Seiler - , Tischler - und Drechsler - , Uhrmacher -, Waffenschmied -. Wagen -
bauer - , Brauerei - Gewerbe , die Eisen - und Metallmdusttie , die Thon - ,
Glas -, Leder -, Knopf - , Nähmaschinen -, Papier -, Tabak - , Textil - ,
Zuckerindustrie , die Elektrotechnik haben eigene Fachzeitschriften ;
ebenso solche für Versicherungswesen , Handel und Schiffahrt , Börse ,
Volkswirthschaft , Land - und Hanswirthschaft , Vieh - , Geflügel -,
Bienenzucht , Forst - und Jagdwissenschaft , Fischzucht , Sport , Obst ,
Weinbau , Blumenzucht , Gärtnerei , Musik , Theater , Kunst , Kuust -
gewerbe , Mathematik , Astronomie,Medizin , Chirurgie , Geburtshülse ,
Veterinärkunde , Naturwissenschaften , Militär , Pädagogik , Ncchis -
nnd StaatSwissenschasten , Alterthum - und Münzkunde , Statistik ,
Theologie , Bäder - und Reiselitteratur , Humaniftik .

* Verschieden » Mittheiiungen . Erschienen ist : „ Der
Allgemeine evang . - prot . Missions - Verein " in Japan ,
ein Wort der Abwehr von Hermann Dalton .

Der um das Bremische Musikleben hochverdiente Musikdirektor
Professor Reinthaler , der Komponist der Opern „ Käihchen von
Heilbronn " und »Edda , ist , 74 Jahre alt , gestorben .

Aus Stadt und Land .

W i e 9 b a b e n , 16 . Februar .
— Zur Erinnerung . Vor 20 Jahren , am 16 . Februar 1876 ,

starb ein warmer Freund der Jugend , der Schriftsteller Gustav Nieritz .
Eine große Reihe von Jugendschriften , die in keiner Schulbibliothek
fehlen , hat der liebenswürdige Verfasser dem deutschen Volke geschenkt ;
seine Bücher zeichnen sich vor anderen und ähnlichen Schriften
voriheilhaft dadurch aus , daß sie neben ihrem moralischen Werth
auch sehr intereffant und spannend geschrieben sind . Das Andenken
Nieritz wird in der deutschen Jugend noch lange lebendig bleiben . —
Der 17 . Februar 1796 ist ein Tag , auf welchen eine ganze Reihe
von Gebnrts - und Todestagen bekannter und berühmter Männer
fällt . Geboren ist an diesem Tage vor 100 Jahren der englische
Reisende F . W . Beechey , Präsident der geographische » Gesellschaft,
der sich durch seine Forschungsreisen in den arktischen Regionen einen
Namen erworben hat . Ferner fällt ans diesen Tag die

"
Geburt des

französischen Philosophen und TheologenL . E . Bau tain , der sich
seiner Zeit in Frankreich eines großen Rufes erfreute ; ferner auch
der Geburtstag des deutschen Naturforschers und Reisenden Franz
v . Sieb o l d , der sich um die Kunde von Japan , die Eröffnung dieses
Landes für den Weltverkehr und die Einführung japanischer Nntz -
pflanzen hoch verdient gemacht hat . Endlich ist noch am selben
Tage der italienische Komponist Giovanni Paccini geboren , der
sich durch die Oper „ Sappho " und seine Kirchenkompositionen be¬
kannt gemacht hat , und gestorben ist am selben Tage der schottische
Schriftsteller James Macpherfon , der die englische Regierung
gegen die Angriffe der Amerikaner seit 1780 vertheidigte und sich
als Herausgeber der Werke Ossians bekannt gemacht hat .

— Kurhaus . Wir machen daraus aufmerksam , daß auch zu
dem letzten Kurhaus - Maskenball am Dienstag hiesige
Bereine und Gesellschaften , deren Mitglieder sich u größerer Zahl
betheiligen wollen , gegen rechtzeitige Zusendung ■’tnes personellen
Theilnehmer - Verzeichnisses an die Kur - Direktion bis fpätestens
Dienstag Mittag , 12 Uhr , Eintrittskarten »i . 2 Mk . für die Person
erhalten .

— Adendunlerhaltung . Am Fastnacht - Dienstag wird im
Evangel . Vereinshause wieder eines von den beliebt gewordenen
Melodramen ( Sologesang , Chor , Deklamation mitKlavierbegleitnng )
aufgeführt werden und zwar diesmal : „ Die Mar tinswand " .
AIS Solosängerin ist eine geschähe Straft von auswärts gewonnen
worden . Den Vortrag des Abends hält Herr Pfarrer Grein
über das Thema : „ Ein Tag in Eisleben " . Außer Mnsikvorträgen
enthalt das Programm ein größeres Gespräch für acht Personen :
„ Die Lützower

" .
— Eine große Notzeit wurde — so schreibt man uns — gestern

Vormittag zwischen 11 und 12 Uhr in der oberen Walramstraße
auf dem Bürgersteig vor der Wirthschast „ Zur Dachshöhle " verübt .
Hierselbst spielten um diese Zeit einige kleine Kinder . Der Wirth
„ Zur Dachshöhle "

, jedenfalls aufgebracht darüber , daß vielleicht eins
oder das andere der Kinder seinen Fenstern ein wenig zu nahe kam
(letztere sind hier beinahe mit dem Bürgersteig in gleicher Höhe) ,
reißt voller Wnth ein Fenster auf und schlägt mit einem dicken
Stock einem 3 ' /, - jährigen Mädchen derartig auf den Kopf , daß eine
klaffende Wunde entstand . Wäre der Schlag noch zwei Finger breit
nach oben gegangen , so wäre nach Aussage von Sachverständigen
die Schädeldecke unzweifelhaft zertrümmert worden . Blutend wurde
das Kind seiner Mutter überbracht , und als dieselbe den schlag¬
fertigen Herrn zur Rede stellte , hatte derselbe noch den Muth , den

Sanzen
Vorgang zu leugnen . Eine Anzahl Zuschauer stellten ihr

ieugniß den Eltern des Kindes zur Verfügung und hoffentlich
ftndet der Fall seine gerechte Sühne .

— Vergeben wurden von der städtischen Baudeputation a ) bit
Lieferung von 50,000 kg ©erneut an Herrn Jos . Hupfeld hier ,
b ) die Arbeiten für die Einfriedigung des Schulhofes an der
Bertramstraße und zwar Erd - und Maurerarbeiten an Herrn
Maurermeister H . Sch aus . Steinnietzarbeiten an Herrn
H . Renfer und Schlofferarbeiten an Herrn E . Fuchs , säinmt -
uch von hier .

—
. Vorsicht am TelephonI In der medizinischen Gesell¬

schaft m Berlin wurde ein Fall einer halbseitigen Lähmung bei
einer Telephonistin vorgestellt . Die junge Dame erhielt bet der
Umschaltung plötzlich einen elektrischen Schlag , der sie bewußtlos
machte . Bet näherer Untersuchung ergab sich , daß sie mit noch
feuchten Händen den Hörapparat eingehängt hatte . Der elektrische
Strom hatte durch den feuchten Leiter in den Körper der Tele¬
phonistin Eingang gefunden und die oben genannte Erscheinung
hervorgernfe » . Es ist also äußerste Vorsicht bei der Hantirung mit
Und an den Telephonapparaten geboten . Man hüte sich namentlich
davor , mit fruchten Händen die Telephonapparate zu berühren .

— Geldwechsel - Automaten sollen in kürzerer Zeit auf den
Stadtbahnhöfen Berlins zur Ausstellung gelangen . In Be¬
rücksichtigung des Umstandes , daß wegen Mangels au kleinem Geld «
die Fahrkarteu - Antomaten häufig nicht in Anspruch genommen werden ,
sollen Doppelautomaten , die neben Fahrkarten auch kleines Geld
abgeben , aufgestellt werden . Bei Einwurf eines Markstücks erhält
man eine Rolle mit zehn 10 - Pfennigstücken zurück . Ein Adreß -
Automat befindet sich , wie nebenbei erwähnt sein mag , feit einiger
Zeit auf dem Bahnhof Friedrichstraße ( Berlin ) .

Veretns - Aachrrltztrn .
(kurze tätliche Berichte werden dereüwNigst unter tiefet Uederfchrift aufgenommen .)

* Der Männergesang -Verein „ Friede
" hielt kürzlich seine

Jahresven
'
arnmlung . Der hierbei erstattete Jahresbericht , sowie

auch der Bericht des KassirerS zeigten wiederum , daß die Leitung
und Verwaltung der Vereinsinteressen in guten Händen liegen . Zur
Prüfung der Rechnung wurden gewählt die Herren : Mayer , Stoll
und Jude . Der Vorstand wurde toiebergeroäblt . Als Faschings¬
veranstaltung findet heute , NachMtagS 4 Uhr beginnend , ein
karnevalistisches Tanzkränzchen im Saale der „ Turn - Gesellschaft "

,
Wellritzstraße 41 , statt . In den Pansen kommen humoristifche
Männerchöre , Quartette , sowie Couplets beliebter Komiker zum
Vortrag . Auch der dem Verein befreundete Männer - Atlelhenklnb
„ Deutsche Eiche " hat seine Mitwirkung zugesagt .

* Der im „ Römersaal "
stattgehabte Maskenball des Gesang¬

vereins „ Neue Concordia " versammefte eine sehr große Zahl
eleganter Masken und Ballgäste , welche sich bei den rauschenden
Klängen der Kapelle beS „ Wiesbadener Mnsikvereins " in ausgelassener
Heitei kett vergnügten . Esderhietten eine Walküre ( Frau Dickel ) den
1 . , ein weiblicher Hofnarr ( Frl . Hofmann ) den 2 . , ein Strohbund
( Frl . Weimer ) den 3 . , die Reichsfarben ( Frl . Plies ) den 4 . und ein
Maßliebchen ( Frl . Böhm ) den 5 . Damenpreis . Von Herrenmasken
erhielten Lohengrin (Herr Dickel ) den 1 ., der Trompeter von
Säkkingen ( Herr Knhn ) den 2 . und eilt Mansefallenhändler ( Herr
Weh ) den 3 . Preis . Erst bei Tagesgranen verließ das Narrenvolk
bett Festfaal . Am Fastnacht - Dienstag hält die „Nene Concordia "

im Vereinslokal , Marktstraße 26 , noch eine karnevalistische Damen¬
sitzung ab .

* Der heute , Sonntag , Abend im „Römersaal " ftattfinbeube
Maskenball des Gesangvereins „ iesb oben er ■■Dtänner =Stlu b "

dürfte die gewohnten Erwartungen bei Weitem übertreffen , indem
noch .eine Unmasse fröhlicher Ueberraschttngen neu angemeldet sind .
Prinz Karneval Jacobus VIII . wird mit großem Gefolge feierlichen
Einzug hatten und in höchsteigener Person das Ordensfest leiten .
Der Hofstaat und das närrische Gesammtministerinm werden der
närrischen Taufe und Salbung des Prinzen Storis beiwohnen .
Die Sache wird den meisten Narren russisch Vorkommen . In be¬
sonderer feierlicher Abschieds - Audienz Sr . närrischen Hoheit des
Prinzen werden die verschiedenen Gesandten , Botschafter und Ge¬
schäftsträger fremder närrischer Staaten empfangen .

* Heute , Fastnacht - Sonntag , präcis 8 Uhr anfangend , findet
im „ Katholischen Leseverein " eine gemüthliche Abcud -
Unterhaltniig statt . Auch Nichtmitglieder können eingeführt werden .

* Der Maskenball desMännergefang -Vereins „ Concordia "

am Fastnacht - Montag verspricht ein sehr besuchter zu werden . Wir
machen darauf ansmerksam , daß zur Verloosung nur Masken
( Dominos nicht ) gngelaffeit werden . Es Hammen 10 werthvolle
Preise zur Verloosung , auch wird es au sonstigen Ueberraschnngen
nicht fehlen . Die Leitung des Balles ruht in den bewährten
Händen des Herrn Tanzlehrers Rod . Seid , während die Balltuusik
von den 80ern gestellt wird . Den Besuchern stehen somit echte
Faschingsfreuden in Aussicht .

* Wie alljährlich , so begeht der „Wiesbadener Militär -
Verein " auch in diesem Jahr seinen so beliebten Maskenball
morgen , Montag , Abend im „ Römersaal " . Nenn äußerst werthvolle
Prämien gelangen zur Bert Heilung . Unter ganz bedeutenden Kosten ,
zu deren Deckung der enorme Ueberschnß der vorjährigen karne¬
valistischen Sitzungen bereitwilligst zur Verfügung gestellt wurde , ist
eS dem umsichtigen Comitö gelungen , die gefeiertsten Schoden und
Narren der Jetztzeit für diesen Abend zu gewinnen . Auch haben
mehrere Gruppen , » . A . vornehmlich eine Seiltänzer - Gesellschaft ,
die sich prodnzirt auf ihrem Heimweg von B . nach W „ ihr Er¬
scheinen gugefagt . Gerade bei diesen Veranstaltungen des „ Wics -
hadener Militär - Vereins " haben die Theilnehtner sich in ihren Er¬
wartungen noch nicht getäuscht gesehen , und demzufolge darf auch
diesmal auf lebhaften Besuch des Maskenballs gerechnet werden .

* Der vom hiesigen „ Katholischen Kaufmännischen
Verein "

morgen , Fastnacht -Montag , Abends 8 Ubr , veranstaltete
große Maskenball im Katholischen Gesellenhanse , Dotzheimerstraße ,
verspricht recht zahlreich besucht zu werden . Außer dem schon früher
erwähnten Helgoländer Fischertanz komnit an diesem Abend noch
ein weiterer ebenso schöner Tanz von 6 Damen und 6 Herren ,
ebenfalls in Kostüm , zur Aufführung . Beide Tanze hat Herr
Tanzlehrer Heidecker einstndirt , ersterer kommt gegen 11 Uhr und
letzterer gegen 12 Uhr zur Aufführung . Für scherzhafte lieber «
raschungen ist Sorge getragen .

* Ter „ Turnverein " veranstaltet am Fastnacht - Montag ,
Abends , für seine Mitglieder und Freunde in den feenhaft - elektrisch
beleuchteten und reich beforirten Räumen des „ Tnrnerheitus "

,
Helluinndstraße 33 , eine humoristische Herrensitzmtg .

* Um den am Fastnacht - Montag stattfindenden Maskenball des
Karneval - VereittS „ Narrha lla "

zn einem besonders animirten zu
gestalten , babbir einige Freunde des Vereins sich entschlossen , bei
der Kreppel -Polonaise mehrere Goldkreppeln zn stiften , d . h . es
werden sich unter den zur Vertheilung an jeden Besucher gratis
gelangenden Krevpeln mehrere befinden , in welche echte Goldfüchse
mit eingebacken find . Somit hat jeder Ballbesncher die Aussicht ,
außer deut Vergnügen noch einen klingenden Gewinn zu erhaschen .

* Dienstag , den 11 . Februar , hat hierselbst die General -
Versammlung des neugegrüubeteii „ Sch ach - Klubs " seine Statuten
genehmigt , aus denen hervorgeht , daß der Zweck dieses Klubs :
Pflege und Fördenmg bezw .

'
Verbreitung des königlichen Spiels

sei . Schachspieler und Freunde des Schachspiels werden mithin in
dieser neugegrünbeten Vereinigung Gelegenheit finden , das Spiel zn
üben ober auch zu erlernen , und Jedem , ber dem Klub näher zu treten
wünscht , steht es frei , dreimal als Gast denselben zu besuchen . Der Herr
Wirth des „ Pfälzer Hof " ( Grabenstraße ) , in dessen Separatzimmer
der Klub jeden Dienstag und Freitag Abend zusammenkommt , wird
gern bereit fein , speziellere Auskunft zu ertheilen . Noch sei erwähnt ,
daß Fremden unter sehr günstigen Bedingungen für die Dauer
einiger Wochen Gastkarten gewährt werden .

* Die karnevalistische Datnensitzutta mit kostümirtem
Ball , welche der . Kaufmännische Verein Wiesbaden " am
Fastnacht - Dienstag , Abends 8 Uhr 11 Min ., in den Sälen des
Kasino , Friedrichstraße , veranstaltet , dürfte einen großartigen Ver¬
lauf nehmen , da das Programm ein ganz vorzügliches ist . Wir
unterlassen es , Einzelheiten aus demselben hier besonders hervor -
znheben , da nur wirklich gute Numniern ansgewähtt wurden und
wir daher da » ganze Programm anfzählen müßten , wodurch manche
reizende lleberrafdjung gewiß an Werth verlieren dürste . Der Saal
wird 7 Uhr 11 Min . geöffnet und ist bei dem großen Andrang ein
möglichst frühzeitiges Erscheinen gerathen . Der Eintritt kann aus¬
nahmslos nur gegen Vorzeigung ber Einladungskarte erfolgen .

Vermischtes »
» Unschuldig »um Tode vrrurttzrilt . Vor etwa zehn

Jahren wurde James Lee von dem Kriminalgericht von London
zum Tode durch den Strang verurtheilt unter der Anklage , eine
alte Dame ermordet und beraubt zu haben . Alle Umstände , welche
die Untersuchung barlegte , wiesen auf die Schuld Lee » hin und da »

Urtheil wurde allgemein als ein gerechte » angesehen . Al » Lee
daher nach dem Urtheil noch fortfuhr feine Unschuld zu beteuern ,
sprach man von dem hartgesottenen Verbrecher rc . Allein am
Tage der Hinrichtung trat der Galgen selbst für die Unschuld Lee »
ein . Die Fallthiir , die sich unter dem Delinquenten offnen und
denselben mit dem Strick am Halse in den Abgrund stürzen sollte ,
blieb fest und unbeweglich . Durch den Nebel waren die Angeln fest
eingerostet und ließen sich nicht bewegen . James Lee mußte nach dem
Gesängniß zurückgebracht werden . Der Minister des Innern , Mattew » .
beeilte sich , der Königin ein Gnadengesuch zu unterbreiten für den
Verurtheilten , den der Galgen nicht gewollt , und Lee sollte sein
Leben im Bagno beschließen . Seine Hast dauerte bereit » mehr al »
ein Jahr und immer noch bet heuerte er feine Unschuld . Da endlich
bekannte der Schuldige den von ihm au der alten Dame be¬
gangenen Mord . Es war eine Magd der Dame , die auf ihrem
Todtenbette einen Richter zu sich bat und demselben den ganzen Her¬
gang erzählte . Ihre Aussagen wurden geprüft und richtig be¬
funden . Lee wurde ans dem Gesängniß entlassen und nach London
gebracht , wo er noch lebt . Die Regierung zahlt demselben eine
Pension von 2000 Mk . jährlich , um ihn zu entschädigen , da die
englischen Gesetze die gerichtliche Rehabilitation nicht kennen .

* V » » den Methodisten in Teens . Ein alter Herr , der
den Wechsel des Schicksals in der alten und neuen Wett mannigfach
an sich erfahren und feine Erlebnisse hüben wie drüben kürzlich
in einem fesselnden kleinen Buche veröffentlicht hat : „ Ein Lebensbild .
Errinnerungen ans dem Leben eines Zweiniidachtzigjähriaeii in der
alten und neuen Welt "

( von H . v . Struve , Verlag von E . Ungier ,
Leipzig ), schildert in seinen Aufzeichnungen auch ein sogenanntes
„ Campmeeting " der Methodisten in Texas . Er schreibt darüber :
„ Es sind dies Lagerversammllingen , welche sic zur Erweckung der
Gemüther und zur Beförderung ihrer Kirche nach der Bestellung
der Felder abznhatten pflegen , sic wählen bayi einen hübschen Fleck
im Walde oder auf dem ber Prärie , an dem sich Gruppen von
schönen Lebenseichen finden und in dessen Nähe Wasser ist . Hier
bauen sie einen geräumigen Schuppen , der dauernd stehen bleibt ,
während die zur Gemeinde gehörigen Familien sich Hütten , fei e8
von Buschwerk , sei es aus Leinwand , ansschlageir . Solche Ver -
fammlungen sind eine Art Fest , auf welches sich Frauen und
Mädchen Monate lang corberetten und die auch Gelegenheit geben ,
daß sich das junge Volk kennen lernt . Deshalb haben sie auch
häufige Verlobiurgeu und Heirathen zur Folge . Die von mir besuchte
war eine besonders wichtige , weil berühmte Prediger da waren ;
sie war auch besov .ders zahlreich besucht . Ein freundlicher Amerikaner
lud mich dazu ein . Ter Platz war nur einige Meilen von meiner
Farm entfernt , und als ich dort ankam , war schon Alles in vollem
Gange . Eine Menge von Hütten hatte man ringe um den großen
Schuppen aufgeschlagen , vor welchem die Kochfeuer brannten . Neger
und SiegcriniKU bautirteu das Kochgeschirr , in den Hütten machten
die Frauen ungenirt Toilette , die Männer trieben sich umher . -' Eine
Anzahl Prediger war im Schuppen versammelt , wo sich viele au »
Brettern bestehende Bänke befanden . Der Boden war mit Stroh
bedeckt , damit die in Verzückung Gerathenen sich unbehelligt wälzen
konnten , wenn der höchste Grad von Erregung erreicht war . Ein
Prediger nach dem andern bestieg dann eine Art Plattform , die al »
Kanzel diente , sodaß das Predigen von dem ebenfalls wechselnden ,
auf den Bänken versammelten Zuhörern unnnterhrochen fortging .
Dabei hörten aber außerhalb des Schuppens das Treiben , Essen
und die laute Unterhaltung nicht auf . Nachmittags ging die Haupt -
trregung los . Frauen , Männer , Burschen und Mädchen hockten
auf den Bänken . Die Prediger schrieen , so laut sie konnten und
begleiteten ihre Predigt mit mehr als lehhaftem Geberdespiel . Auf
einmal sah ich einen Burschen ausspriugen , gewiß 3 bi » 4 Fuß
senkrecht in die Höhe hopsen , indem er immerfort schrie : „ Ich hab

'

ihn ! Ich hab ' ihn ! ( Er meinte Christuiu .) Als ihm der Athem
ausging und die Beine erlahmten , sank er auf das Stroh nieder .
Ein anderer Bursche hockte auf dem Boden und schrie ans Leibes¬
kräften : „ Der Teufel holt mich ! Der Teufel holt mich !" bis ein
Geistlicher zu ihm kam und ihn besänftigte . Frauen und Mädchen
wälzten sich hin und her und schrieen vor Verzückung . So ging
der Spektakel fort bis in die späte Nacht . Der Auterikaner , der
mich eingeladeu und mit dem ich oft auf meinen Fahrten zusammen »
gekommen war , stieß im Gedränge auf mich und nahm mich bei Seite :
„ Nun , wie gefällt » Ihnen ? Isis nicht nett ? Laßt uns einen
nehmen !" Dabei führte er mich in die Büsche , wo er ein Faß
Whisky stehen hatte , ans welchem er freigebig trattirte , obgleich er
und die Anderen Temperenzler waren . Viele von der Gesellschaft
hatte » des Guten zuviel getban . Ich hatte von dem Tumult wirklich
auch genug und schlich mich fort zu meinen : in der Prärie ange¬
bundenen Pferde und machte mich auf nach Hause . Nie konnte ich
bewogen werden , den Besuch zu wiederholen .

"

* Gessentliche Sicherheit in Chile . In Santiago erschien
zn Beginn dieses Jahres ein Buch von Carlos Newman in
spanischer Sprache : Notizen zur Todesstrafe . Selbst die bal -
macedistifchc Presse , die zürn Theil mit wahrhaft krankhafter
Energie für Abschaffung der Todesstrafe eintritt , giebt zu , daß in
keinem Lande der Wett fo viele Morde Vorkommen , als in Chile .
Die Unsicherheit für Leben , Gesundheit und Vermögen der Be¬
wohner auf dem platten Lande , selbst in der Nähe der großen
Städte , ist eine entsetzlich große , trotz der unerbittlichen Strenge
der Gerichte und des Präsidenten , der keinen Mörder begnadigt .
Nach den auf amtlichem Material beruhenden Berechnungen de »
Herrn Newman wurden 1892 in Chile ermordet 2200 Personen ,
d . h . je 72 von 100,000 Einwohnern oder alle vier Stunden de »
Jahres kam ein Mord vor . Vom 1 . Januar bis 1 . November 1893
wurden 1500 Personen ermordet , d . h . 45 von je 100,000 , oder alle
fünf Stunden ein Mord . Im Jahre 1894 wurden allein im
Departement Santiago ( etwa 300,000 Einwohner ) 290 Morde be¬
gangen , d . h . 96,66 Morde kommen auf 100,000 Einwohner . Be¬
waffnete Bauden überfallen des Nachts die Häuser der Gutsbesitzer
und plündern sie ans , Alles ermordend , was Widerstand leistet .
Die Feldpolizei bedarf der Reorganisation und Verstärkung . Da »
Beste wäre , die alten Soldaten , die aus dem aktiven Dienste scheiden ,
noch etwa zehn Jahre al » Polizisten zu verwerthen .

* Humoristisches . Falsch versta » den . Droschkenkutscher :
„ Ich möchf gern a Paar waschlederue Handschuh kaufen !" —
Ladenmarnfell : „ Welche Nummer haben Sie ? " Drofchenkutscher :
„ Nummer 193 ." — Beharrlich . Er : Mein Fräulein , ein Kuß
von Ihnen — Sie : Halten Sie den Mund ! Er : Wohin denn ?
— Immer militärisch . Köchin ( ihren Grenadier zärtlich um¬
armend ) : „ August , in meinem Herzen hast Du heute die Knöpfe
gekriegt ! — Mutter : „ Aber Hans , Du mußt jetzt fchlafe » gehen ,
die kleinen Küchelchen gehen alle schon zu Bett ." Han » : „ Ja ,
Mama , die alte Glucke geht aber auch mit !" — Berichtigt . Sie
( einer besuchenden Freundin die Wohnung zeigend ) : „ . . . Die »
ist die Küche und daneben da » Dieustbotenzinimer .

" Er ( einfallend ) :

„ Bitte sehr ! Die Wechselstube !" — Gut parirt . Stubent ( auf
einem Dampfer des Vierwaldstädter Sees einen Passagier anbrüllend ) :
„ Dummer Junge !" Passagier : „ Sie irren sich, das berühmte Echo
kommt erst dort unten !" ( „ Humorist . BI ." )

Kleine Chronik .

Der große Saal de » alten Reichstagsgebäudes in
Berlin soll , so schreibt die „ T . R .

"
, von Ostern ab zu einem

Theater umgewandelt werden . Der Schauspieldirektor Alerander
Heßler aus Straßburg , der bekannte Hauptdarsteller beS Herngschen
„ Luther "

, beabsichtigt hier ein neue » Lolksschauspiel „Friedrich der
Große " von Max Lünbner barzustellen . — Daß in biefem an
großen Erinnerungen so reichen Hause noch einmal Theater gespielt
werden würde , hat sich wohl früher Niemand träumen laficn .

Bei Duisburg bat zwischen einem Kaufmann , der nebenbei
auch Train - Reserve - Offizier ist , und einem Referendar ein Duell
stattgefunden , wobei der erstere durch einen Schuß in den Kopf so
schwer verletzt wurde , daß er bald darauf starb

r
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Herbeiführung eines definitiven Arrangements . Italiener litten unter
dem Mangel zuverlässiger Nachrichten von dem afrikanischen Kriegs »
schauplatz . Argentinier und Mexikaner verkehrten auf annähernd vor »
wöchentlichem Niveau . Die Umsätze in deutschen Bahnen waren
gering . Die Erklärung des Ministers Finger , daß dieEntschcidung
über die Verstaatlichnngs - Frage der Hessischen Ludwigsbahn
möglicher Weise bald fallen könne , deutete man nicht günstig , wes¬
halb auch der Cours dieser Aktien leicht abbröckelte . Auch
österreichische Transportwerthe schließen nach mehrfachen
Schwankungen nur wenig verändert . Schweizerische und
italienische Aktien lagen bei stillem Geschäft eher matt . Auf
dem Gebiete der Mouta » Papiere veranlaßten Realisationen
der Spekulation zum Thcil nicht unerhebliche Coursabschwächungen .
Das Animo für Kohlenaktien hat wegen der anhaltend milden
Witterung nachgelassen und Eisenaklien wurden mit der Motivirung
angcbotcu , daß für die Laurahütte ein ungünstiger Semestral -
abschluß zu erwarten fei . In Wirklichkeit handelt es sich dabei um
Erleichterungen der übersättigen Haussiers . Ungeachtet der Rcichs -
bankdiskont - Ermäßignng hat sich der Privatdiskont unverändert
gehalten . Auch glaubt man nicht , daß bis znm Ultimo eine
wesentliche Verschiebung auf dem Geldmarkt stattfinden werde .
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Zf . Verzins ! , in Proeenten .
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Ans dem Wochenbericht
der Deutsche » Genossenschaftsbank von Soergel , Parrlslns

und Co . Kommauüite Frankfurt a . M .

Frankfurt a . M ., 14 . Februar .
Daß unsere heimischen Börsen von dm in der abgelauscnen

Woche zu konstatirenden festen Strömungen des Auslandes so wenig
profitircn , ist u . A . auch der Furcht vor dem kommenden Börscn -
refornigcsetz znzuschreiben . Jeder neue Beschluß der Kommission
bekundet eine wachsende , geradezu blinde Feindseligkeit gegen die
Effektenmärkte . Die Beschlüsse über die Haftpflicht der Emissions -
Häuser sind derartig , daß sie sogar vom RcgiernngStisch aus
als unannehmbar und undurchführbar bezeichnet werden mußten .
In Anbetracht dieser für die EmissionShäuser bedenklichen Aussicht
auf die Zukunft war die Stimmung für die Aktien der deutschen
Banken wenig günstig , wenngleich verschiedene Tbatsachcn Vorlagen ,
die andernfalls nicht ohne nachhaltigen Einfluß gewesen wären ,
wie beispielsweise der überraschende Erfolg , den die Subskription
ailf die Aktien der Gesellschaft für elektrische Nutcrnehmungen hatte .
Selbst Deutsche Bank hatten Mühe , sich zu behaupten , trotzdem das
Institut bei der Submission auf die nordamerikanische Anleihe den
gewünschte » Erfolg erzielte . Dagegen war das Resultat jener An¬
leihe auf die Bewerthnng der amerikanischen Eisenbahnsonds von
günstigem Einfluß , da man in den hohen Geboten den
Beweis dafür erblickt , daß die ersten Finanzkräste diesseits und
jenseits des Ozeans eine Aendernng der amerikanischen Währung für
ausgeschlossen halten . An Einzelheiten ans den übrigen Gebieten
ist wenig zu berichten . Für Griechen zeigte London Interesse , an¬
scheinend im Zusamnicnhang mit denschwcbendenVcrhandlungcnbehufs

Geldmarkt .
Coursbericht der Frankfurter Esfecteu - Societät

vom 15 . Februar , Abends 51/ « Uhr . — Credit - Aktieu 320 ' / - .Disconto - Commandit 215 .— , Stnatkbahn 317 */«, Lombarden
87 / i , . Gotthardbahn - Acticn 170 .70 , Schweizer Central 130 .30 .
Schweizer Nordost 127 .- , Schweizer Union 88 . - , Laurahütte »

Bochumer 158 .50 , Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien
16o .50 , Harpener 161 . — , Italiener 84 .— , Dresdener Bank
158 .90 , Darmstädter Dank 158 .10 , Berliner Handelsgesellschaft— .— . Italienische Mittelmcer — .— , Italienische Mcridionaur — .—— Ottomane — .— . Hessische Ludwigsbahn — .
3 ° /» Mexicaner 25 .50 , 6 % Mexicancr 92 .- . Tendenz : matt
auf Berlin .
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Die im Stalle des Fuhrwesenbesitzers Timm in der Lübecker -
straße zu Hamburg ausgcbrochene Rotzkrankheit nimmt immer
gröbere Ausdehnung au . Bisher mußten 23 Pferde getödtet werden ,
und am Mittwoch zeigten sich die Krankheitserscheinungen an weiteren
10 Pferde » , die Mittags gleichfalls in der städtischen Fronerci ge -
tödtct und vergraben worden sind .

Die Auswanderung über Hamburg nach überseeischen
Ländern hat im Januar , verglichen mit derselben Zeit des Vor -
jahres , erheblich zngcnommen . Es wurden von hier im verflossenen
Monat 2019 Auswanderer , darunter 531 Deutsche , befördert , gegen
1686 ( 579 Deutsche ) im Januar 1895 und 1238 ( 633 ) im
Januar 1894 .

Selbstmord verübte im W a r t e s a a l des Leipzig - Dresdener
Bahnhofs zu Leipzig ein etwa 23 -jähriger Mann , wie es heißt
tin Bäckergeselle aus Schlesien . Er zog plötzlich einen Revolver
und schoß sich in die linke Schläfengegend . Der Tod trat sofort ein .

Seit einigen Tagen waren der Eisendreher Emil Otto und die
Directrice Elisabeth Schmidt von Leipz i g verschwunden . Das
Liebespaar ist aus bisher unbekannt gebliebenen Gründen frei¬
willig und gemeinsam in den Tod gegangen . Die Leichen wurden
in Riesa aus der Elbe gezogen .

In der Rotlkeschen Tuchfabrik in Forst i . L . hat der ver -
heirathete Spinner Lucenz einen Mordverfnch aus die unver¬
ehelichte Anna Nielsen , seine Geliebte , gemacht . Er verwundete sie ,
dem » Forst . Tgbl . "

zufolge , durch vier Stiche schwer . Der Thäter
ist verhaftet .

Aus Kivehwistedt , 12 . Februar , wird gemeldet : Der am
29 . v . M . beim „ Fechten

" betroffene und von dem Gendarnicu
durch einen Revolverschuß verwundete HandwerkSbnrsche , ein
Schlosser Ludwig Pcttkus aus Ostpreußen , befindet sich auf dem
Weg der Besserung und dürfte vollständig wiederhergestellt werden .
Die Affaire wird wahrscheinlich noch ein gerichtliches Nachspiel
haben , indem hoffentlich festgestellt wird , ob ein Gendarm das
Recht hat , einen wehrlosen Menschen niederzuknalleii , bloß weil er
„ gefochten

" und dem Zuruf des Gendarmen nicht augenblicklich
Folge geleistet hat .

In der Nacht von Mittwod ) auf Donnerstag wurde an der

Scbamme
Wittwe Vetter in Epfeiihofen bei Koichanz auf der

traße nach Blomberg ein Lustmord verübt .
Einer Waiscnbchörde im Kanton S t . Galle » lag jüngst für

einen 17 - jährigen Lehrjungen ein Lehrvertrag zur
Genehmigung vor , welcher thatsächlich als letzte Bedingung den
Paffus enthält : „ Der Lehrling verspricht , während der Lehrzeit
keine Hochzeit zu halten .

" — Der arme „ Herr " Lehrjunge !
Man schreibt aus Zürich : In unseren Tagen , wo es fast zum

guten Ton gehört , zu streiken , darf eS cigentlidi nicht Wunder
nehmen , wenn selbst Gemeinderäthe in Ausstand treten . Ein solcher
Be meind crat hsstreik ist in der Schaffhauser Gemeinde
Oberhallau ausgebrochen , und zwar , weil infolge einer Aenderung
im Besoldungs - Reglement die SitzungSsportelu um 90 Rappe »
künftighin für jede Sitzung sich vermindern . Nnu wollen die Gemeinde -
Väter nicht mehr um das Glück ihrer Dorfgenosscn besorgt sein . So
billig thun sic' s nicht !

Die Geschworenen von Brabant sprachen über den Franzosen
Martin , der seine ungetreue Geliebte , die Sängerin Auguste
Henrot vom Scalatheater in Brüssel in ihrem Ankleidezimmer
erschoß , das Schuldig aus unter Zubilligung mildernder Umstände .

Das Urtheil lautete auf 15 Jahre Zuchthaus . Die Geschworenen
haben für den Verurtheilten , der schon erkrankt die That beging
und fast erblindet ist , ein Gnadengesuch unterzeichnet

Während des Sturmes am Montag gerieth der Dampfer
„ The Secret " von St .-Jves gegen die Felsen von Troon an der
Küste von Ayrshire . Bald darauf erfolgte eine furchtbare
Explosion . Das Schiff hatte nämlich 30,000 Pfd . Dynamit an
Bord . Der Kapitän und die Mannschaft retteten sich noch frühzeitig .

Zehn Zentner Gedichte gingen in Wiudjorcastleanläßlich
der Todes des Prinzen von Battenberg ein . 747 Gedichte lagen
in Prachteuveloppe . Noch weit mehr Gedichte , und zwar die un¬
glaubliche Menge von 47 Centnern , gingen bei der Geburt des letzte »
Urenkels der Königin , des kleinen Prinzen von Uork , ein ! Gelesen
wird natürlich keines .

Ein eigenartiger Zwischenfall ist bei den letzten städtischen
Wahlen von Corgese ( Korsika ) zu verzeichnen gewesen . Man fand
nämlich in der Urne zwölf Stimmzettel mehr , als ab¬
gegeben worden waren und anßerdem zwei Hiindert -
Frankenschcine . Alle Welt fragt sich, was dieser Scherz
eigentlich bebrüten soll .

Der Erfinder Edison hat wieder einmal etwas Neues
vor ; er will versuchen , das menschliche Gehirn mittels der
Röntgenschen Strahlen zu photographiren . Wahrscheinlich weiß er
noch nicht , daß Knochen uudnrchlässig sind , oder macht es ihm
keine Mühe , das Gehirn des Schädels zu entkleiden ? Später ge¬
denkt er auch eine Reihe von Versuchen zu beginnen , um dieWirkuug
dieser Strahlen auf Krankheits - Mikroben festzustellen .

105 .70
87 .25
97 .50

104 .25
83 .35
57 .30
49 .70
50 .40
93 .90

110 .20
105 .

Hess .Ludw .- Bahn
Ludwigsh .- Bexb .
Lübeck - Büchen .
Marienb .- Mlawka
Pfalz . Maxbahn ,

» Nordbahn
Werrabahn
Ver .Arad .Csa .ö .W .
Böhm . Nord »

» West »
Buschtherad . B . »
Czakath - Agram »

» Pr .- Act . »
Dux - Bodenb . ult .
Graz -Köflach ult .
Lemberg - Czern . »
Oest .-Ung .St .- B . »

» Local .- B . »
» Südbahn »
» Nordwest »
» » Lit . B »

Prag - Dux . Pr .- A . »
Pr .- Dux . St .- A . ult .
Raab - Oedenb . »
Reichen b- Pard . »

Gotthard - Bahn »
Jura - SimpL Pr .- A .

» St .- A . gar .
Schweiz . Central

» Nordost
Verein . Schweizb .
Ital . Mittelmeer

» Meridionales
Westsicilianer
Luxemb . Pr .- Henri

5 .
3 .
3 .
4 .
3 .

Zf . Bank - Actien .
37 » I Dtsche Reichsbank 1162 .18

Frankfurter Bank 1177 .40

130 .30
127 .60

88 .10
88 .30

120 .50
57 .
70 .20

93 .45
101 .75

71 .
71 .
76 .25
84 .60

102 .
36 .10
76 .30

87 .87
235 .37
240 .25
117 .75

75 .25
83 .25

188 .
170 .90

91 .5037 -
4 . .

47i
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .

Ung . Eis .- Al . Gld . fl .
» » » Silb . »
» St .- Rte .Kron . »
» Inv .- 4.1. v . 88 »
» Grundcntl .__

»

Argent . v . 1887 Pes
» v .88 innere »
» v .88 äuss . £

Chilen . Gld .- Anl . X
Chin . Staats - Anl . »
Un Egypt .- A . cpt . £

» » » ult . »
Priv . Egypt .- Anl . »
Mexik . St .- Anl . X

» » 2040r »
» » 408r »

Mex .E .- Ob .Tehnt . »
» » 408r »
» cons . iim . ult . £

D . Eff . u . Wchs . - Bk . 119 .60
Mein . Hypoth .- Bk . 127 .50
Banque Ottomane 118 .80

Eiaenbahn - Actien .

4 . #• Rud . ( Salzkgtb .) X
Ung . Galizische fl.

173 .
112 .90
155 .50
159 .20
196 .
118 .30
119 .80
217 .40
160 .50
168 .80
132 .
113 . 10
147 .60
211 .
134 .90
149 .50
136 .35
175 .
141 .
104 .
170 .
145 .
851 .50
216 .
324 .50
270 .

27 .85
123 .

39 .
13 .85
23 .

83 .70
102 .90

84 .20
103 .50

99 .60
103 .80

84 .70
84 .60

102 .20
114 .75

94 .40
94 .

111 .05
101 .65

72 .85
72 .60

117 .
10420

94 .70
92 .30
9L80
94 .50

114 .
101 .40

86 .10
8450

103 .60
91 .75

52 .20
5L20
94 .80
54 .75

Geschäftliches .

Mail hüte sich vor minderwerthigeu Nachahmungen !
Von wohlthuender Wirkung mif den Magen und bestem Er¬

folg bei allen Verdauungs - Störungen und Magenbeschwerden ist
einzig und allein der ächte „ Marbnrg ' s Alter Schwede " . Nur
ächt , wenn jede Flasche den Namen Marburg trägt . 14121

Das Fe « iUeto » der Worgen - Ansgade
enthält heute in der

1 . Beilage : lieber die Karriere . Roman von Eugen
Koenig . ( 11 . Fortsetzung .)

2 . Keiiage : Räthscl - Ecke .
3 . Keilage : Liebe . Skizze von Emil Peschkau .
5 . Keilage : Gegensätze . Von Vassa Petrow ( Sofia ) .

Irelrerrtrg e Margrn - Ansgabrmnfatzt43Seltrn ,
Illustr - irte „ Knrder - Zettrmg " Uo . 4 itnfc
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